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Zur allgemeinen politischen Lage
Halle 8 Februar

Die Grundlagen des Friedens und der Waffenstill
stand sind endlich unterzeichnet Oesterreich hat sogar schon
an die Signatarmächte des Pariser Friedens die Einladung
zu einem Kongreß in Wien ergehen lassen dieser hat auch
alle Aussicht demnächst zusammenzutreten damit ist in
deß die vollständige Herstellung des Friedens noch keineswegs
gesichert

Die Pforte welche die Konferenz in Konstantinopel
durch ihre Widerspenstigkeit zum Scheitern brachte wird
heute zwar der Ausführung der Beschlüsse der Mächte kein
Hinderniß mehr in den Weg legen ist es doch nicht einmal
sicher daß sie zu dem Kongreß zugelassen wird Auch Ruß
land erkennt die Nothwendigkeit die Europa berührenden
Punkte des Friedens unter Mitwirkung der Mächte festzu
stellen rückhaltslos an es erklärt sogar einen gemeinsamen
Akt Europas als Weihe für die bevorstehende Neuordnung
der Dinge im Orient zu wünschen Dabei will es aber
nicht blos die von ihm aufgestellten Friedenspräliminarien
den Kongreßverhandlungen zu Grunde gelegt wissen sondern
unterhandelt auch mit der Türkei weiter über den definitiven
Frieden und setzt zugleich seine Rüstungen energisch fort
Wie Kaiser Alexander selbst über den gegenwärtigen Stand
der Dinge denkt beweist der Inhalt seiner jüngsten An
sprache an höhere Offiziere denen er sagte der Waffenstill
stand sei noch nicht das Ende Rußland müsse sich vielmehr
in Bereitschaft halten bis es einen dauerhaften und seiner
würdigen Frieden erreicht habe

Die Schwierigkeit der Lage liegt eben darin daß jetzt
der Augenblick gekommen ist wo die orientalische Frage defi
nitiv gelöst werden soll es also gilt zwischen den verschie
denartigen sich vielfach widersprechenden Interessen der übri
gen dabei betheiligten Mächte einen friedlichen Ausgleich zu
Stande zu bringen Oesterreichs Interessen decken sich be
kanntlich keineswegs mit denen Rußlands Noch leichter
begreift es sich daß jetzt unmittelbar vor der Entscheidung
die Spannung zwischen England und Rußland einen hohen
Aad erreicht hat Auch der so eben erfolgte Eintritt
Griechenlands in die Aktion welches damit für die Befrie
digung der Wünsche seiner Stammesgenossen auftritt dient
natürlich nicht dazu die Situation zu vereinfachen

Man braucht indeß die Schwierigkeiten der gegenwär
tigen Lage nicht zu unterschätzen um den Glauben an eine
gütliche Beseitigung derselben festzuhalten Das Fortbestehen
des zur Erhaltung des Friedens geschlossenen Dreikaiser
bündnisses das seinen Zweck bisher mit so glänzendem Er
folg erfüllt hat bildet auch für die Zukunft die Grundlage
unserer Hoffnung Es scheint uns undenkbar daß die Lö
sung der Differenzen welche augenblicklich zwischen Rußland

Ein Residenzvermögen
Erzählung von Johan Gram

Vom Verfasser autorisirte Uebertragung aus dem Holländischen von
Josef Schrattenholz

Fortsetzung

Mols bebte vor Wuth Die niedrige Anspielung auf
den Beruf seines Vaters ekelte ihn an

Vollkommen wahr, entgegnete er aber in ruhigem
Ton Wer dagegen Mynheer van Gaalderens Geld für
seine Waare verlangen wollte bekäme sicherlich kein Gehör
Wenn die Herren gerne nach Herzenslust schwatzen wollen
dann müssen sie hinten zur Bärengrube gehen

Ruhe Ruhe wurde nun von verschiedenen Seiten
gerufen und die Gruppe welche wohl an der Haltung des
Publikums merken mochte daß sie gewogen und zu leicht be
funden worden, schlich langsam auseinander

Willem konnte nicht Worte genug finden seiner Ent
rüstung darüber Ausdruck zu geben daß van Gaalderen ein
Mädchen welches er kannte und mit dem gesehen zu wer
den er für eine wahre Ehre hielt in solcher Weise öffentlich
bespötteln ließ

Felman suchte Willem zu beruhigen er bestrebte sich
ihm begreiflich zu machen daß der Junker offenbar mehr
auf das Geld als aus die Frau zu fpekuliren schien Auch
wisse man ja nicht was der Junker auf die losen Bemer
kungen seiner Kameraden wenn Willem nicht so aufgebraust
wäre eigentlich erwidert haben würde Felman fand dieses
Aufbrausen zwar sehr natürlich aber gleichzeitig höchst un
vorsichtig

Van Gaalderen kehrte nach einer Weile zu dem Tische
der Familie de Grootens wo seine dichterische Tante noch
immer mit ihren nnedirten Poesien beschäftigt war zurück
und die gelangweilte Mevrouw benutzte diese Gelegenheit
um zum Ausbruche zu mahnen Mynheer hatte sich nicht
weniger gelangweilt seine Gemüthsstimmung aber gut un
terdrückt Mit dem ihm eigenen Takt hat er ein paar
Mal seinen praktischen Wirkungskreis mit der poetischen
Sphäre worin die Dichterin schwebte in Parallele gebracht
Er hatte auch viel von den Sorgen und Mühen welche

und Oesterreich hervortreten nicht schon vor dem Beginn
des Krieges ins Auge gefaßt und wenigstens in allge
meinen Zügen vereinbart sein sollte Daß jetzt über
haupt trotz der bekannten Abneigung des Fürsten Bismarck
gegen derartige Verhandlungen ein Kongreß zu Stande
kommt ist uns ein gutes Vorzeichen für dessen Verlauf
Daß derselbe an dem Sitz der dritten Kaisermacht statt
finden soll bürgt uns ferner für die volle Wahrung der
österreichischen Interessen Italien steht entschieden auf der
Seite der drei Kaisermächte Frankreichs Stellung zur
orientalischen Frage kann nach den freundschaftlichen Aeuße
rungen welche soeben bei der Antrittsaudienz seines Bot
schafters in Berlin gefallen sind nur als eine dem Frieden
günstige betrachtet werden Unter diesen Umständen würde
England geradezu wahnsinnig handeln wenn es seinen
Sonderinteressen allein mit dem Schwerte Geltung zu ver
schaffen versuchen wollte Trotz alles Mißtrauens gegen
Rußlands Absichten klingen denn auch die Erklärungen
welche die englischen Minister nach dem Bekanntwerden der
Friedensgrundlagen im Parlament gegeben haben schon
etwas friedlicher indem sie den von ihnen verlangten Kredit
als Mittel nicht zur Führung eines Krieges sondern zur
Erreichung eines dauernden Friedens hinstellen und die Be
freiung der unterdrückten Völkerschaften sowie die Förderung
der Sache der Humanität als ihr Programm bezeichnen
Bei dieser Sachlage scheinen uns die Aussichten auf Erhal
tung des Weltfriedens zumal wenn wir die fortgesetzte ver
mittelnde Thätigkeit der deutschen Regierung in Betracht
ziehen nicht ungünstig zu stehen

Wochenschau

Halle den 8 Februar
Unser Kaiser empfing am 31 Januar den neuen fran

zösischen Botschafter Grafen St Ballier in feierlicher
Audienz zur Entgegennahme seines Beglaubigungsschreibens
Der Wunsch wechselseitiger Harmonie und herzlichen Ein
vernehmens den der Botschafter bei dieser Gelegenheit aus
sprach fand bei dem Kaiser den freundlichsten Anklang
indem dieser ihn mit dem Wunsche erwiderte Frankreich
unter die befreundeten Nachbarn Deutschlands zählen zu
können und den Botschafter des Zusammenwirkens der
deutschen Regierung in Allem versicherte was die Bezie
hungen guter Nachbarschaft zwischen beiden Ländern erhalten

und befestigen könne
Der Rückkehr des Fürsten Bismarck nach Berlin sieht

man bald nach der Eröffnung des Reichstages entgegen
Der Gesetzentwurf über die Stellvertretung des Reichskanz
lers hat bei der öffentlichen Meinung im Großen und
Ganzen eine günstige Ausnahme gefunden nur die sort

ihm die Verwaltung der Kapitalien fremder Leute verursachte
und von dem ehrenden Vertrauen das diese in seine Zuver
lässigkeit setzten gesprochen

Solche Andeutungen konnten vielleicht ihren Zweck er
reichen und wenn es auch nicht der Fall war die Bekannt
schaft einer Dame welche trotz ihrer Excentricität immer ein
gnädiges Fräulein blieb gewährte dem Generalsekretär für
alle Zeit eine angenehme Empfindung

Eeremoniell bot er der Dichterin seinen rechten Arm
an während Mevrouw sich mit dem linken begnügen mußte

Van Gaalderen hatte all seine gute Laune und Ge
sprächigkeit verloren Als er mit seiner bildschönen Dame
in das Kreuzfeuer der Herrenaugen kam die den Ausgang
des Thiergartens in vier dichten Reihen besetzt Hielten wurde
er offenbar von Manchem beneidet Aber selbst seine Eitel

keit schien plötzlich dahin zu sein
Hätte er jedoch das Gesicht des jungen Mols gesehen

der hinter einer Anzahl von Menschen versteckt die Menge
betrachtete und auf einmal Marianne am Arme des Junkers
entdeckte so würde er sich gewiß vor Freude die Hände
gerieben haben

Felman wenigstens mußte all seinen Humor und Geist
aufbieten um den armen Willem nicht in einer allzuver
zweifelten Stimmung zu lassen

S Kapitel
Acht Tage nach der bewußten Gesellschaft klingelte der

alte Mynheer Mols schon gegen halb zehn Uhr Morgens
an der Wohnung des Generalsekretärs Das Klingeln war
gerade so zaghast wie das Gesicht womit er die Dienst
magd frug ob Mynheer schon auf und zu sprechen sei

Annette ließ ihn in Mhnheers Schreibzimmer treten
wo er Alles aufmerksam musterte und bei sich selbst mur
melte Nein es kann nicht wahr sein Jemand der so ge
achtet und geehrt wird ist kein Betrüger im Frack

Und doch hatten die beiden Brüder welche Mols an
dem bewußten Abend zu einem Hötel führte sich in ihrer
Entrüstung über die im Hause des Generalsekretärs ihnen
widerfahrene Behandlung gewisse Andeutungen entschlüpfen
laffen die jedenfalls nicht sehr vorsichtig waren Der Aeltere
von ihnen hatte deutlich ausgesprochen daß Mevrouw bei

schrittlichen und die ultramontanen Kreise verhielten sich
schroff ablehnend gegen denselben

Der Bundesrath ist Angesichts des demnächstigen Zu
sammentritts des Reichstages recht fleißig gewesen und hat
u A nicht bloß die Berathung des Etats erledigt sondern
auch den Gesetzentwurf wegen Erhebung einer Reichsstempel

steuer und den Antrag Preußens auf Besteuerung des Ta
baks genehmigt Unter den ihm neuerdings zugegangenen
Vorlagen sind besonders zwei hervorzuheben die eine betrifft
die Aufnahme einer Anleihe von 77,504,465 für
Zwecke der Post und Telegraphenverwaltung der Marine
des Reichsheeres und der Münzreform die andere die Ver
wendung der Ersparnisse an den von Frankreich für die
deutschen Okkupationstruppen gezahlten Verpflegungsgeldern
im Betrage von 26,763,900 zu militärischen Zwecken

Während das preußische Herrenhaus das Gesetz über
den Sitz der Oberlandes und Landgerichte erledigte be
schäftigte sich das Abgeordnetenhaus mit einigen kleineren
aber darum nicht minder wichtigen Gegenständen Die Be
rathung des Gesetzentwurfs über die Unterbringung ver
wahrloster Kinder gab der Centrumspartei erwünschte Ge
legenheit den Kulturkampf wieder hereinzuziehen und ihrem
Zorn über die Auflösung der katholischen Orden Lust zu
machen sie bewies damit aber nur wie sehr sie durch die
von ihr selbst veranlaßte neue Regierungsvorlage über die

Besugniß der Staatskommissare für die bischöfliche Ver
mögensverwaltung gereizt war Letztere fand natürlich bei
der Mehrheit des Hauses vollen Beifall Ob das Gesetz
zur Ausführung des Gerichtsverfassungsgesetzes dessen zweite
Lesung das Haus am Schlüsse der vorigen Woche begann
in der gegenwärtigen Session noch zu Stande kommen wird
wie die Mehrheit es wünscht hängt von dem Beschlusse der
Regierung über die Dauer der Session ab

Die Vorgänge in den übrigen deutschen Ländern hän
gen so weit sie überhaupt von Bedeutung sind mit dem
Kulturkampf zusammen In Baiern hat die Partei der

Patrioten dadurch daß ihre gemäßigten Mitglieder mit
den Liberalen für das Gesetz über den Verwaltungsgerichts
hof stimmten und so einen Majoritätsbeschluß von 104
gegen 47 Stimmen für dasselbe herbeiführten ihre Spal
tung öffentlich besiegelt Auch in Baden scheint sich die
jüngst zu Tage getretene Meinungsverschiedenheit innerhalb
der ultramontanen Partei zu vertiefen während nämlich
die Kollegen des Landtagsabg Hansjacob der sich bekannt
lich für die Nothwendigkeit des Nachgebens seitens der päpst
lichen Kurie ausgesprochen demselben erklärt haben daß er
sich durch seine Haltung mit dem Programm der katholischen
Volkspartei in Widerspruch gesetzt habe tritt ein katholischer
Geistlicher Badens in einem Frankfurter Blatte mit der

ihrer Verheirathung zwar einiges Vermögen gehabt daß
aber der Generalsekretär schon alles durchgebracht habe Da
durch war Mols nachdenklich gemacht worden

Mynheer de Grootens war Mitdirektor vom Waisen
haus und in dieser Eigenschaft hatte er unlängst ein Legat
empfangen Man hatte ihn schon auf zwei Versammlungen
interpellirt er aber hatte jedesmal das Gespräch geschickt
auf ein anderes Thema gebracht Mols besaß einige Kom
binationsgabe Er brachte eins mit dem anderen in Ver
bindung und gerieth dadurch in solche Unruhe daß er be
schloß den Mitdirektor einmal geradeheraus nach dem Ver
bleib des Geldes zu fragen Zu Hause war Mols ein
Held und hatte sich für seinen Zweck eine kernige Einleitung
zurecht gemacht aber als er nun in Mynheer de Grootens
Schreibstube stand schrak er heftig vor der Aufklärung
fordernden Frage zurück und die ganze Einleitung war ihm
entflohen Es geht mehr Leuten so

Zur nachträglichen Vorbereitung blieb ihm indeß wenig
Zeit Die Thür flog aus und de Grootens in eine
graue Hausjoppe gekleidet trat mit freundlichem Lächeln
herein

Ei ei Mynheer Mols Wem habe ich denn
diesen frühen Besuch zu danken Setzen Sie sich setzen
Sie sich

Diese ungezwungene Jovialität brachte Mols noch mehr

in Verwirrung und während er verbindlich dienernd seinen
Hut viel eifriger rieb als für die Kopfbedeckung eigentlich
gut war stotterte er langsam heraus

Ich hätte Sie einmal gern wegen des Waisenhauses
gesprochen wenn ich später gekommen wäre hätte ich Sie
vielleicht nicht mehr zu Hause finden können

Mit beifälligem Nicken schob de Grootens dem Besucher
eine Voltaire zu doch so daß Mols ins helle Licht zu sitzen
kam während er demselben den Rücken zukehrte

In Ihrer Eigenschaft als Direktor frug er während
er Mols eine Cigarre anbot wofür dieser dankte das ist
ausgezeichnet Solcher Angelegenheiten wegen darf man
zur Noth ein Attentat auf meine Nachtruhe machen Sie
sind trotz Ihres zeitraubenden Geschäftes ein eifriger Di
rektor So hat die Philanthropie erst Werth Menschen



Behauptung auf daß Hunderte seiner Standesgenoffen ebenso
dächten wie Hansjacob

Die österreichische Ministerkrisis hat die von Anfang
an erwartete Erledigung gefunden Nachdem sich nämlich
die Unmöglichkeit herausgestellt ein neues Ministerium zu
bilden welches im Stande wäre den zwischen beiden Regie
rungen vereinbarten Ausgleich durchzuführen hat der Kaiser
die bisherigen Minister von Neuem berufen und mit der
möglichst raschen Beendigung der Ausgleichsverhandlungen
beauftragt

Das englische Volk horchte gespannt auf die Parla
mentsverhandlungen über die Kreditforderung auf welcher
die Regierung auch nach dem Abschlüsse des Waffenstill
standes mit Energie bestand Die Opposition richtete zwar
scharfe Angriffe auf die Haltung des Kabinets dieses scheint
aber die öffentliche Meinung aus seiner Seite zu haben und
rechnet mit Sicherheit auf eine ansehnliche Majorität für
seinen Antrag Lord Beaconsfield hat sich das Vergnügen
gemacht den ihm von der Königin angebotenen Hosenband
orden abzulehnen

Frankreich zeigt nachdem es sich kurze Zeit der inneren
Ruhe erfreut neuerdings wieder bedenkliche Symptome einer
bevorstehenden Krisis Nicht nur daß die Parteien inner
halb der Kammer speciell die Bonapartisten und die Re
publikaner aus Anlaß der Wahlprüfungen in leidenschaft
lichster Weise an einander gerathen sind auch zwischen dem
Marschall Präsidenten und seinen Ministern droht ein neues
Zerwürsniß auszubrechen ersterer ist nämlich mit der Ver
schleppung der Budgetberathungen durch die Kammer in
höchstem Grade unzufrieden will gewisse Dekrete nicht unter
zeichnen und soll jüngsthin sogar wieder einmal mit seiner
Abdankung gedroht haben Mittlerweile hielten die Arbeiter
einen Kongreß in Lyon und die Bischöfe eine Konferenz in
Paris ab an beiden Orten plante man im Geheimen den
Sturz der gegenwärtigen Regierung

In Italien ist das wichtigste Ereigniß der Woche der
am 7 erfolgte Tod des Papstes nicht viel länger nach
dem Tode des Königs als das alte italienische Sprichwort
angiebt

Spanien hat die Hochzeit seines Königs mit nicht
weniger als 3 Stiergefechten verherrlicht Auf Befehl des
Königs wurden 5 Köpfe der getödteten Stiere ausgestopft
und den außerordentlichen Botschaftern der fremden Mächte
zum Andenken an die genossenen Festlichkeiten sowie zur
Charakteristrung des Bildungsgrades des heutigen Spaniens
auf die Heimreise mitgegeben

Parlamentarische Nachrichten
Berlin 8 Februar Heute Mittag fanden im Ab

geordnetenhause vertrauliche Berathungen statt an denen sich

Mitglieder sämmtlicher Fraktionen des Reichstages mit
Ausnahme des Centrums betheiligten Es handelte sich
darum die von dem Abg Dr Hänel angeregte Interpella
tion über die Orientpolitik der Reichsregierung zu einer
Kundgebung des gesammten Parlaments zu gestalten und
hierzu waren der Abg Hänel und Genossen sofort willig
Es wird also wahrscheinlich schon in nächster Woche der
Minister v Bülow angegangen werden Erklärungen über
den Stand der Orientangelegenheit abzugeben Man wollte
die von Hänel intendirte Interpellation nicht als eine
Parteisache erscheinen lassen und hierzu bestimmte alle Par
teien der Majorität die Ueberzeugung daß Fürst Bismarck
bemüht war den Krieg zu lokalisiren und dadurch Deutsch
lands Interessen am wirksamsten zu wahren

Gestern Abend waren die Mitglieder der national
liberalen Fraktion so wohl der des deutschen Parlaments
wie der des preußischen Abgeordnetenhauses im großen Saal
des englischen Hauses zu einem festlichen Bankett versammelt

In der heutigen Sitzung des Hauses der Abgeord
neten erledigte das Haus in erster und zweiter Berathung
den Gesetzentwurf betreffend die Ausdehnung verschiedener
preußischer Gesetze auf den Kreis Herzogthum Lauenburg
und erklärte den 29 Bericht der Staatsschuldenkommission
über die Verwaltung des Staatsschuldenwesens im Jahre
1876 und den Bericht über die Verwaltung des Hinter
legungssonds für das Jahr 1877 für erledigt

Es folgte die Berathung über nachstehende bei Gele
genheit der Berathung des Gesetzentwurfs über die Bethei
ligung des Staats an dem Unternehmen einer von Kiel über
Eckernförde nach Flensburg führenden Eisenbahn beantragte
Resolution

Die königliche Staatsregierung zu ersuchen 1 Dahin
zu wirken daß bei Eisenbahnen minderer Ordnung die auf
Reichsgesetz und Reichsverwaltungs Verordnungen beruhenden
Bestimmungen betreffend die Leistungen der Eisenbahnen zu

Gunsten der Post Telegraphen und Militärverwaltung
ebenso wie die den Bau und Betrieb solcher Bahnen be
treffenden Reglements in einer den wirthschaftlichen und
technischen Natur dieser Bahnen entsprechenden Weise abge
ändert werden 2 Dem Landtage einen Gesetzentwurf vor
zulegen durch welchen die Feststellung der Grundsätze für
Konzessionirung solcher Bahnen erfolgt 3 Den Bau von
Eisenbahnen minderer Ordnung auch durch finanzielle Be
theiligung des Staates namentlich in solchen Fällen zu
fördern in welchen der Bau derselben ausschließlich oder
vorwiegend durch kommunale Körperschaften erfolgt

Der Staats Minister Dr Achenbach sowie der Regie
rungs Kommissar geh Ober Regiernngs Rath Brefeld er
klärte sich hauptsächlich gegen die Nr 2 der Resolution da
ein Bedürfniß zu einem solchen Gesetze nicht vorliege welches

die nichts zu thun haben übernehmen derlei Aemtchen manch
mal zum Zeitvertreib oder aus purer Eitelkeit Ihre Frau
und Kinder sind doch wohl

Sehr wohl danke Ihnen Mynheer war die ge
dehnte Antwort Mols der auf der großen Voltaire wovon
er nur ein kleines Eckchen einnahm unruhig auf und ab
rutschte während de Grootens sich in der seinen leicht und
gemächlich ausstreckte Forts folgt

die Befugnisse des Handels Mmisters unnöthiger Weise be
schränke Derselbe werde den Unternehmern von Seknndär
bähnen auch ohne Gesetz in jeder Weise fördernd entgegcn
kommen

Die Resolution mit Ausnahme der Nr 2 wurde an
genommen Dann ging das Haus zur Berathung von
Petitionen über Nächste Sitzung Sonnabend

Berlin 8 Februar
Der Wortlaut der Interpellation welche von den libe

ralen und konservativen Fraktionen des Reichstages an Fürst
Bismarck gerichtet wird ist folgender Wird der Herr
Reichskanzler und an welchem Tage dem Reichstage über
die politische Lage im Orient und über die hierbei von der
Regierung des deutschen Reiches angenommene und einzu
nehmende Haltung Mittheilung machen Fürst Bis
marck wird mit Bestimmtheit an einem der beiden ersten
Tage der nächsten Woche hier erwartet In seinem Hotel
ist Alles zur Aufnahme bereit Die obige Interpellation ist
unterzeichnet von den Abgg v Bennigsen Hänel Löwe
Lucius Uhden

Rom 8 Februar Der Zusammentritt des Concla
ves erfolgt im dritten Stockwerk des Vatican in der soge
nannten Gallerie der geographischen Karten Die Abstim
mung wird wahrscheinlich im Consistorialsaale vorgenommen
Der Papst hinterließ Instruktionen welche heute
zg,äg ver6 im Beisein der Cardinäle eröffnet werden sollen
Der Conclavemarschall Chigi trat bereits seine Funktionen
an Die französischen Cardinäle sind morgen die österrei
chischen und spanischen am Sonntag oder Montag zu erwar
ten Nach einer Mittheilung des Cardinaloicars erfolgt die
Leichenfeier in der Peterskirche

Heute Vormittag fand eine Cardinals Congregation
statt um die Bestimmungen des Papstes betreffs des Con
claves und des Leichenbegängnisses zu verlesen Die Cardi
näle Bilio Pecci und di Pietro sind mit der Leitung der
Kirche betraut Das Amtsblatt sagt die Regierung
habe alle Maßnahmen getroffen zur Verbürgung vollstän
diger Freiheit des Conclaves Die Stadt ist übrigens sehr
ruhig Die Leichenfeier findet in allen Kirchen Roms statt
am feierlichsten in der Basilika San Pietro An der
Herrichtung der Appartements für das Conclave wird eif
rigst gearbeitet In allen Kirchen Roms werden heute
die Glocken geläutet

London 4 Februar Original Telegramm
Unterhaus Nach längerer Debatte wurde der Kre
dit mit 328 gegen 124 Stimmen angenommen
Die hervorragendsten Führer darunter Hartington
enthielten sich der Abstimmung Gladstone stimmte
gegen den Kredit Das Resultat wurde mit stür
mischem Beifall der Ministeriellen begrüßt

Orientalische Angelegenheit
Berlin 8 Februar Die Nordd Allg Ztg meldet

heute Im Gegensatze zu gestern in England verbreiteten
Gerüchten ist wie unsere heutigen Petersburger Korresponden
zen übereinstimmend melden russischerseits aus Rücksicht auf
England auf den Einmarsch in Konstantinopel verzichtet
worden falls nicht Verhältnisse welche außerhalb der Be
rechnung liegen ihn nothwendig machen

Petersburg 8 Februar Der Regierungsbote
meldet Nachdem die vorläufigen Basen für den Abschluß
eines Waffenstillstandes auf Grund dessen die Feindseligkeiten
eingestellt wurden von den türkischen Bevollmächtigten im
Hauptquartier angenommen und unterzeichnet worden sind
befinden wir uns in der Lage deren Wortlaut mitzutheilen
Wir erinnern daran daß diese Basen lediglich zum Zwecke
haben dasjenige Terrain abzugrenzen aus welchem der defi
nitive Friede sei es unter den Kriegführenden in Bezug auf
diejenigen Fragen die diese allein betreffen sei es mit Rück
sicht auf die Theilnahme der Großmächte in Betreff der
jenigen Fragen welche die europäischen Interessen berühren
verhandelt werden kann Die Präliminar Friedensbedingun
gen die durch den Großsürst Oberkommandirenden den tür
kischen Delegirten zugestellt wurden sind folgende

Falls die Türken bei den Vorposten um den Frieden
oder um einen Waffenstillstand nachsuchen sollten hat Se
kaiserliche Hoheit der Oberstkommandirende denselben zu er
öffnen daß die Feindseligkeiten nicht eher würden eingestellt
werden können als bis die nachfolgenden Basen zum Vor
aus angenommen sein würden

1 Bulgarien wird in denjenigen Grenzen die sich aus
der Majorität der bulgarischen Bevölkerung ergeben und in
keinem Falle enger sein dürfen als diejenigen welche die
konstantinopler Konferenz bezeichnet hat zu einem autonomen
Tribmär Fürstenthum erhoben mit einer nationalen christ
lichen Regierung und einer aus Eingeborenen bestehenden
Miliz Die türkische Armee darf von einigen Punkten
abgesehen welche im gemeinsamen Einverständniß noch näher

zu bestimmen sind in Bulgarien sich nicht aufhalten
2 Die Unabhängigkeit Montenegros muß anerkannt

werden Montenegro wird ein Gebietszuwachs gesichert wer
den der dem Umfange desjenigen gleichkommt welchen das
Schicksal der Waffen in die Hände Montenegros gebracht
hat die definitive Grenze wird später festgestellt werden

2 Die Unabhängigkeit Rumäniens und Serbiens soll
anerkannt werden ersterem würde eine genügende Territorial
Entschädigung letzterem eine Grenz Rektifikation zugesichert
werden

4 Bosnien und die Herzegowina werden mit einer
autonomen Administration ausgestattet und zwar unter aus
reichenden Garantien analoge Reformen sollen in den an
deren christlichen Provinzen der europäischen Türkei eingeführt
werden

5 Die Pforte entschädigt Rußland für die Kriegs
kosten wie für sonstige Verluste die es sich hat auferlegen
müssen der Modus hierfür sei es nun durch Baarzahlung
oder durch territoriale oder durch andere Entschädigung wird
später geregelt werden

Der Sultan wird sich mit dem Kaiser von Rußland
verständigen um die Rechte und Interessen Rußlands in
den Meerengen des Bosporus und der Dardanellen zu
schützen

Als Zeugniß der Acceptirung dieser wesentlichen Bedin
gungen werden sich türkische Bevollmächtigte sofort nach
Odessa oder Sebastopol begeben um dort mit den russischen
Bevollmächtigten Friedenspräliminarien zu verhandeln So
bald die Acceptation dieser vorgängigen Bedingungen den
Ober Kommandirenden der kaiserlichen Armeen notificirt sein
wird sollen Waffenstillstands Konventionen auf den beiden
Kriegsschauplätzen verhandelt und die Feindseligkeilen provi
sorisch suspendirt werden können Die beiden Ober Komman
direnden sollen die Berechtigung haben die obigen Bedin
gungen zn vervollständigen indem sie gewisse strategische
Punkte und Festungen bezeichnen welche geräumt werden
müssen und zwar als materielle Garantie dafür daß die
hohe Pforte unsere Waffenstillstandsbedingungen aeceptirt
und in Friedensverhandlungen eintritt

Rom 7 Februar Vom Tode des Papstes bringt
das Berl Tagebl noch folgende Korrespondenz Im
Augenblicke halten bereits die päpstlichen Kammerherrn in
voller Amtstracht angethan mit Degen und Mantel die
Wacht bei der päpstlichen Leiche Ebenso ist jetzt die große
Bronzethür des Vatikans die sonst immer offensteht ge
schlossen als äußeres Zeichen dafür daß der Tod seinen
Einzug in die päpstlichen Gemächer gehalten hat und daß
die katholische Christenheit augenblicklich ohne ein sichtbares
Oberhaupt ist Die italienische Polizei hat sich installirr
und überwacht den Vatikan damit aus demselben nichts
bei Seite geschafft werde Die liberalen Abendblätter spre
chen ohne Ausnahme in ihren Nekrologen sehr wohlwollend
von dem Verstorbenen Die halbministerielle Risorma
das Blatt Cnspis vergleicht Pius IX mit den größten
Päpsten der vergangenen Jahrhunderte und stellt ihn einem
Alexander IV Julius II und Gregor VII zur Seite
Gleichzeitig veröffentlicht die Risorma im Wortlaut die
Artikel des italienischen Garantiegesetzes welche dem Papste
königliche Ehren die Unverletzlichkeit der päpstlichen Paläste
zugestehen und die Unoerletzlichkeit und Unabhängigkeit der
Kardinäle sowie die Freiheit des Konklave im weitesten
Sinne zusichern Die Stadt ist ruhig und Niemand er
wartet die geringste Ruhestörung Eine Unzahl von Prie
stern aller Nationalitäten drängen sich auf dem Tele
graphenamte zusammen

Rom 8 Februar In den Straßen macht sich nicht
die geringste Aufregung bemerkbar Rom ist so ruhig wie
sonst Spät Abends habe ich den Petersplatz passirt trotz
der kundgewordenen Todesanzeige war der große Platz
menschenleer Vor dem Vatikans waren bereits Polizisten
postirt die schweigsam hin und her patrouillirten Außer
dem sind von zehn zu zehn Schritt zwei Karabiniere zur
Bewachung aufgestellt Auch einige Jnsanteriepatrouillen
tauchen aus dem Schatten auf und verschwinden wieder eben
so schnell Der Himmel ist nernenlos Alles schweigt
ringsum und man hört nur das Rauschen der vatikanischen
Springbrunnen An dem kleinen Hallen Eingang zum Va
tikans lehnt die Thür halb an ein päpstlicher Schweizer
gardist hält hier die Wache Die mit den Wandgemälden
RasaelS ausgeschmückten Loggien des Vatikans sind hell
erleuchtet auch aus vielen anderen Fenstern schimmert Licht
diese ungewohnt reiche Erleuchtung ist das einzige was den
vatikanischen Palästen ein etwas ungewöhnliches Aussehen
verleiht sonst liegt tiefer Friede über der ganzen Palastmasse

Soeben erfahre ich daß am verflossenen Abend ein
Ministerrath gehalten wurde welcher beschloß die moralische
und materielle Freiheit der päpstlichen Sedisvakanz zu schützen

und für die volle Unabhängigkeit des Konklave zu sorgen
sowie das Garantiegesetz aus das Strengste zu beobachten
Ferner verlautet hier glaubwürdig daß die deutsche Regie
rung sich jeder Einmischung in das Konklave völlig enthalten
und erst Stellung nach vollzogener Papstwahl nehmen werde

Sämmtliche Geschäfte sind der Trauer wegen ge
schlossen Auch die liberalen Zeitungen Roms erschienen i
heute mit eiuem Trauerrand Die Beisetzung und die
Hauptleichenfeier findet in der St Peterskirche statt Dort
in der Laxöllg Laoramsiiw ist man bereits mit der Her
richtung des Katafalks beschäftigt Ein Maueranschlag an
allen Ecken Roms unterzeichnet vom Kardinal Generalvikar
verkündet der Bevölkerung das Ableben des Papstes Die
Proklamation nennt das Pontifikat Pius IX das glorreichste
und längste in der ganzen Kirchengeschichte Die Proklama
tion verordnet ausdrücklich ein öffentliches und feierliches
Begräbniß in der Peterskirche Die Begräbnißceremonien
dauern neun Tage während welcher Zeit sämmtliche Kirchen
täglich Nachmittags von 3 bis 4 Uhr Trauergeläut anstim
men Die Proklamation verfügt die sofortige Übertragung
der Leiche nach der Peterskirche ein sofortiges Todtenamt
in allen Kirchen und befiehlt allen Geistlichen Mönchen und
Nonnen den Todtenmessen beizuwohnen Schließlich ver
ordnet das Generalvikariar ein allgemeines Bittgebet für eine
glückliche Papstwahl

Der Anschlag ist an allen Kirchenthüren angebracht
das Volk drängt sich sehr lebhaft zum Lesen heran Heute
Morgen um 10 Uhr fand im Vatikan die erste Versamm
lung der vierunddreißig hier anwesenden Kardinäle statt Es
wurden zwei versiegelte Schriftstücke von der Hand Pius IX
vorgezeigt und eröffnet Dieselben enthielten erstens das
Privat Testament des Verstorbenen zweitens Instruktionen
betreffs der künftigen Regierung der Kirche Diese In
struktionen waren nochmals verschlossen und trugen die Auf
schrift Zu öffnen in Gegenwart meines Leichnams

Der Kämmerer verlas dieselben in Gegenwart des
Kollegiums an der Bahre des Papstes und verpflichtete die
Anwesenden auf ihren Kardinalseid das Gehörte geheim zu
halten Kardinal Chigi ist zur Ausübung des Marschall

I Amtes im Konklave berufen worden Die Kardinäle Perri
l als Kämmerer Bilio Dipietro und Schwarzenberg als



Dekane bilden die päpstliche Interimsregierung Zuerst war
Kardinal Amat herangezogen wurde aber als zu altersschwach
durch Dipietro ersetzt Im Ceremoniell betreffs des Begräb
nisses und des Konklave ist keine Veränderung bestimmt
Wie ich höre erklärte der französische Botschafter Graf Baude

beim Vatikan namens der Diplomatie welche beim heiligen
Stuhle akkreditirt ist daß die strengste Beobachtung der bis
herigen Regeln bei der Beisetzung der päpstlichen Leiche und
bei Äbhaltung des Konklave nothwendig sei

Der Kardinal Kämmerer antwortete darauf die Majo
rität des Kardinalkollegiums sei damit einverstanden Das
Konklave wird am 17 ds beginnen Man meldet auch die
baldige Ankunft von drei französischen zwei österreichischen
lind zwei spanischen Kardinälen Das Konklave findet im
Mkan im dritten Stock in der Gallerte der geographischen
Karlen statt bereits sind die Arbeiter zur Herrichtung der
MMen beschäftigt Die Kardinäle Pecci und Simeoni
Mdiren inzwischen das Inventar und den Privatnachlaß
des Papstes Der französische Botschafter Graf Baude hat
es auch übernommen dem traditionellen Mißbrauche im
Batikane zu steuern daß sofort beim Ableben des Papstes
sich die Dienerschaft über die hinterlaffenen Kleider zc her
stiirzt und dieselben unter sich vertheilt Ueber die letzten
Augenblicke Pius IX werden mir noch folgende Details
mitgetheilt Seinem Bette zunächst standen Kardinal Bilio
und Monsignor Marinelli Als die letzte Oelung vollzogen
wurde meinte der Papst besorgt Macht nur schnell
Kurz bevor er die Besinnung verlor sagte er O Himmel
den ich so heiß ersehnte und so inbrünstig liebte ich hoffe du
wirst mich aufnehmen Als Monsignor Marinelli lateinisch
die Todtengebete zu verlesen begann antwortete Kardinal
Bilio italienisch für den bewußtlosen Papst Er erinnerte
in seinen Antworten an die liberale Vergangenheit Pius IX

in Spoleto Jmola und Rom und schloß mit folgenden
Worten Ich bitte daß mir der Himmel gnädiglich verzeihe
alle diese meine sündigen Thaten Kardinal Bilio sprach
dabei immer im Namen des ohne Besinnung daliegenden
Papstes

Die Konstatirung des Todes erfolgte ritusgemäß durch
den Kardinal Kämmerer Pecci derselbe nahm ein silbernes
Hämmerchen führte drei sanfte Schläge auf die Stirn
Pius IX und rief bei jedem Schlage den Namen des Ver
storbenen Sodann wurde ein weißer Schleier über das
Antlitz des Todten gebreitet und der Fischerring desselben
feierlich gebrochen Jetzt halten Nobelgardisten die Wache
im Todtenzimmer Heute Abend sieben Uhr wird die Ein
balsamirung beginnen Die Leiche des Papstes ist deshalb
aus dem eigentlichen Sterbegemach in ein Nebenzimmer ge
schafft worden Die Eingeweide sollen in einer silbernen
Kapsel verschlossen für immer in der Peterskirche verbleiben
während die Leiche nur bis zum Tode des nächsten noch zu
wählenden Papstes dort ruhen soll und dann nach Santa
Maria maggiore in eine von Pius selbst erbaute Gruft
umgebettet wird Die Übertragung der päpstlichen Leiche
von dem Vatikan nach der Peterskirche findet am Sonntag
Abend statt

Rom 8 Februar Obgleich sich die Bevölkerung an
dauernd ruhig verhält sind in jeder Kaserne vier Kompag
nieen Tag und Nacht konsignirt Ebenso sind zahlreiche
Carabinieri Konstabler und Polizeibeamten aus Vorsichts
gründen herberufen worden Die Regierung meldete dem
Vatikan daß alle Kirchenfeierlichkeiten unbehindert von Stat
ten gehen dürfen und selbst in öffentlichen Straßenanzeigen
angekündigt werden können sie setzt aber voraus daß sie
während des Konklaves die volle Freiheit habe Tag und
Nacht bei gebotener Gelegenheit die bezügliche Anfrage zu

stellen wegen des Resultats der Papstwahl König Humbert
meldete dem Vatikan daß er und der ganze Hof nebst den
Ministern der Leichenfeier für den Papst beiwohnen werde
falls in der Peterskirche dafür besondere Plätze refervirt
würden Die Antwort des Vatikans ist noch unbekannt
Ebenso hat König Humbert einen Theil italienischer Trup
pen zur Ehreneskorte bei dem Begräbniß angeboten Be
merken will ich noch daß sogar die Börse auf drei Tage
geschlossen bleibt die Ausstellung der Leiche in der Peters
kirche dauert drei Tage

Wie ich eben höre werden im Vatikan am Sonntag
die Kardinal Erzbischöfe von Prag Wien und Salzburg
am Montag der Primas von Ungarn Erzbifchof Gran hier
erwartet Aus Newyork telegraphirte Kardinal Mac Closkey
daß er sich nach Europa eingeschifft habe Die französischen
Kardinäle sind sämmtlich unterwegs Hier geht das Ge
rücht die Botschafter der katholischen Mächte beim Vatikan
hätten bei ihrem jüngsten Besuche im Vatikan den Wunsch
geäußert das Papstthum möge jetzt eine neue Aera erleben
und die Fiktion von der Gefangenschaft des Papstes end
lich aufgeben da die gemachten Erfahrungen beweisen welche
Sicherheit die Kirche in Italien genieße Wenn der Vati
kan in seiner bisherigen Haltung verharre dann würden auch
noch die letzten Botschaftsposten beim heiligen Stuhle auf
gehoben werden

Da das Gerücht von dieser Ansprache selbst in sonst
vorsichtigen politischen Kreisen zirkulirt so will ich dasselbe
Ihnen wenigstens signalisiren In vatikanischen Kreisen wer
den als die wahrscheinlichsten Kandidaten für den päpstlichen
Stuhl die Kardinäle Bilio Monaco Cavlaetto und Pecci
bezeichnet Augenblicklich dominirt Bilio als der Verfasser
des Syllabns im Vatikan während der bisherige Kardinal
Staatssekretär Simeoni allen Einfluß verloren hat
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ZW Gründliche sichere Hülfe
von bösartigen Hühneraugen
kranke Ballen Hornwuchs Ueber
deine eingewachsene Nägel kranke
Beine alle Arten HausauSschlag
Hautauswüchse Verhärtungen

Magmleiden Reißen Frauenkrankheiten und
so weitere Uebelstände beseitigt schmerzlos ohne

Messer und Nachtheil A Rother ärztl
gepr approb Fuß Operateur aus Leipzig

Sprechst v früh 9 bis 5 Uhr Jetzt in
Hall Gasthof zu den drei Königen,
kl Ulrichsstratze 19 1 Etage Aufent
halt bis 16 Mittags

Ein großer geräumiger bequem ein
gerichteter Laden nevst Stube ist i April

zu beziehen Königsftt 19
Herrschaftliches Parterre zu 200 3 St
Kammern nebst Zubehör zum 1 April zu

vermiethen Geiststraße 17
In meinem Hause Mühlweg Nr 20 sind

herrschaftliche Wohnungen mit Zubehör und

Garten zu verbiethen A Riebeck
3 Stuben 2 Kammern Küche mit allen

Bequemlichkeiten Beletage sofort od 1 April

zu beziehen Brüderstraße 15

in allen Größen empfiehlt bei vorkommenden
Wen zum billigsten Preise

Thalgasse 6
Ein Haus mit möglichst großem Garten

oder ein Stück Land welches sich zur Anle
gung eines Gartens eignet wird zu kaufen
gesucht Offerten mit billigster Preisangabe
unter Q 2181 befördern

I Barck 6 Co in H alle a/S
Ein gebrauchtes aber gut erhaltenes und

bequemes Sopha mit Plüschbezug nebst Fan
tenils sowie ein gutes Schlassopha von
Mahagoni werden zu kaufen gesucht Adressen
mit äußerster Preisangabe unter G P 19
in der Exped d Bl erbeten

Drehrolle
Eine gebrauchte noch gute deutsche Dreh

rolle mit Schwungrad wird zu kaufen ge
sucht Meldungen bitte Geiststraße 9 im La

den zu machen 1 682
Ein Ladentisch wird zu kaufen gesucht

Gest Adr unter N 22 in der Exped d Bl
H alb chaise kauft Taubengasse 16
Ein u Verkauf getr Kleidungsst Möbel

Betten c AS gr Ulrichsstr 47
Berichtigung

In der Herrmauu schen Snbhastations
sache muß es im Subhastations Patente vom
27 Januar d I heißen

Wohnhaus mit Anbau 1 Ar Hof und
0,5 Ar Garten

nicht 0,3 Ar Garten
Halle den 6 Februar 1878

Königliches Kreis Gericht
Der SubhastationSrichter

N Arzu 180 A e Wohn zu 100 H f einzelne
Leute auch im Ganzen u e Hoswohn zu
70 H 1 April zu bez Brüderstr 13 I

2 St 2 K K u Zub sind z 1 April
für 115 A zu beziehen Lindenstraße 6

Laden
mit Wohnung zum 1 April zu beziehen Nä
heres im Färberladen kl Ulrichsstraße 8

Torf Platz mit oder ohne Wohnung zum
1 April zu vermiethen kl Ulrichsstraße 8

Freundliche Logis von 50 LA an per
1 April a c zu beziehen in der Wucherer
stratze Näheres Leipzige r straße 1 03 II
2 Wohnungen z Ostern v Hermannsstr 5

1 Stube 2 K K an anständige Leute
zu vermiethen Näh in der Exped d Bl

Stube K K, Znbeh 1 April zu beziehen
Beesenerstraße 4 vor d Rannischen Thor
1 Logis zu 48 zu vermiethen Zu er

fragen alter Markt 22 II

DMöbl Stuben an einzelne Herren zu ver
miethen Zu erfragen Steinthor 13

Fein möbl Wohnung gr Ulrich sstr 55 II
Anst Schläfst mit Kost Marienstr 1 hint
Tr bei Huth Das w Tischgäste angen

Mauergasse Nr 1 am Wcnsenhause eine
herrsch Wohnung 6 heizb Piscen c 1 dito
3 heizbare Piscen zu vermiethen und zum

1 Januar 78 oder früher zu beziehen
Eine Wohnung 3 Etage Preis 130 H

in der kl Ulrichsstraße 1 d ist zu vermiethen
und zum 1 April zu beziehen Näheres

kl Klausstraße 13 p
2 Stuben 2

then Näheres
i K für 68 A zu vermte

Graseweg 8

Angustastraßc 6 b ist die Beletage und das
Parterre zu vermiethen und zum 1 April c
zu beziehen

3 St 2 K mit Zub 1 April an ruhige
Leute zu vermuthen Jägerplatz 4a

Eine größere Wohnung 3 Stuben Kam
mer Küche und Zubehör zum 1 April zu be

ziehen Marienstraße 7
Heller heizbarer Raum als Werkstatt oder

Niederlage für 1 April zu vermiethen
kl Steinstraße 6

Wörmlitzerstraße 8s zu vermiethen u zum
1 April zu beziehen 3 Wohnungen zu 65
42 resp 38 H Das Nähere im Comptoir

Mauergasse 7

2 St 2 K u K part 1 April zu bez
Niemeyerstraße 15 I l

2 Stuben Kammer Küche und Zu
behör zum 1 April zu beziehen

Ob erglaucha 19
Eine Wohnung für 90 H in der Nähe d

Marktes Ecke der Zapfenstraße ist Hanfsack
Nr 1 zu vermiethen und zum 1 April
zu beziehen

Eine Wohnung von 3 St 2 K, K u all
Zubehör zu vermiethen Martinsgasse 3 part

Böckstraße 2 in Giebichenstein eine Wohnung
sofort zu beziehen außerdem eine Wohnung
zum 1 April zu beziehen Zu erfragen

Brüderstraße 14 Max Lutze
Freundl Hofwohn 1 St 2 K, 1 K u

Zub, i April zu verm Sovhieustr 9
Kl Wohnung Trödel Steinbocksg 3 ll

St K K zu 58 O Rannifchestr 3 p r
Stube Kammer Küche 1 April zu verm

Zu erfr, Verkaufsbude am Bahnhof
Stube K K, Keller 34 H Unterplan 4

Gut möbl Wohnung an 1 oder 2 Herren
zu vermiethen Brüderstraße 13 III

Möbl Stube u K Harzgaffe 11
Möbl Stube u K zu vermiethen Poststra

ßen und Rathhausg Ecke M Elfte

Möbl Stube an 1 o 2 H Mittelstr 12

2 anst H f L 2 A mon alter Markt 3
Schlafstelle zu vermiethen Schulgasse 2a

Ein tüchtiges Hausmädchen gesucht im

1599 Mark
werden zur zweiten Hypothek auf ein Land
grundstück zum 1 März oder April gesucht
Nähere Auskunft ertheilt

I I

Cigarren Geschäft gr Steinstraße 21

Anst Schlafstelle gr Ulrichsstr 52 1
Anst Schlafstelle kl Schlamm 4 I
Anst Schlafstelle Königsstr 18 Hof III
Anst Schlafstelle mit Kost Steg 8 I l
Anst Schlafstelle kl Brauhausgasse 12 I

Anst Schlafstelle m K gr Ulrichsstr 18 III
Anst Schlafstelle m K gr Vranhausg 19 II

Anst Schlafstelle offen Schmeerstraße 3
Ein kleiner Laden mit Wohnung und paff

Raum als Werkstatt zu miethen gesucht Off

mit Preisang u H K Exped d Bl
Wohmmgs Kesuch

2 Zimmer in einem seinen Hause in
ruhiger Gegend der Stadt belegen wer
den sofort zu miethen gesucht Adr sub
H 5437 erb an
Haasenstein K Vogler gr Märkerstr 7

Ein Theologe wünscht Klavierunterricht
ür kl Wohnung bei anst Familie oder für

Honorar zu ertheilen Adr P 5 Exped

Nsutö Lonntg A äsn 10 ä Nts

A SAöböQ von äsn Irüdki SQ NitMöäörii äsr
6n el selisn OgPsIIs untsr voMuÜAsr

clss Oonosrtmsistöi s H 5439

8 Hlir Lntrss 30 H
Kühler Drunnen

Heute Sonntag

Anfang 4 Uhr 1 705

Der Unterricht der Laubsägeschneidekunst
Lehranstalt beginnt den 16 Februar Ich
ersuche geehrte Eltern ihre lieben Söhne bis
dahin anzumelden Das Unterrichtslokal be
indet sich gr Berlin 13 Hof links

Monatl Honorar 1,25

auf Glas Holz Blech Leinwand u Kalkputz
werden billig u gut geschrieben bei

M Bauer Henriettenstraße 3
Die Färberei Druckerei u chemische

Waschanstalt von L kl Ulrichs
straße 8 empfiehlt sich einem geehrten Publi
kum hiermit bestens

Weißnäherei jeder Art zu step
pen auf d Maschine Weiß u Buntstickerei
Wäsche Zeichnen in Kreuz und Plattstich
wird sauber u schnell angefertigt von

Frau Bischoff alter Markt 23
Daselbst ist eine kleine Wohnung an ruhige

Leute zu vermiethen

Haararbeiten jeder Art werden sauber
n billig augefertigt Zöpfe von 75 H an
Puffen 40 H Locken Uhrketten u f w
empfiehlt I I ür u K iK vI

gr Steinstr 25
Im Plätten Weißnähen u Ansbeff s Be

schäft in u außer d Hause Geiststr 2 II r
Meine Wohnung ist jetzt gr Berlin 13

Frau Handschuhwäscherin
6999 Thlr

sucht auf 1 Hypothek
A Bleeser Schmeerstraße 25

2999 Thlr werden jetzt oder z 1 April
auf sehr gute Hypothek zu leihen gesucht
Gef Offerten bittet man unter A 2274
in d Annoncen Exped von I Barck K Co

Frdl möbl Zimmer billig zu vermiethen
mit oder ohne Kost Mittelstraß e 7

Eine möbl Stube an e einzelnen Herrn in I Hall e a/S, niederzulegen

der Bernburgerstraße nahe der Schule zum
1 April zu vermiethen Näheres bei
Ber gund er Beamtenh d k gl Stra fanstalt

Gut möbl Stube mit oder ohne Kammer
zu vermiethen Magdeburgerstraße 7 II

MmN M MM
gr Wallstraße 1

Sonntag gefüllter Puter mit Maronen
tvr wie stets hochfein

A sieksks,ii2lsr
Znr Eröffnung der oberen Salons

empfiehlt

WM

Heute Sonntag frische

Preußische Krone
Heute Sonntag

ll

M Ml IMSonntag früh

Montag den 11 d M

wozu ergebenst einladet
I üSttAsi gr Klausstraße 28

Schlachtefest
Montag den 11 Februar cr früh 9 Uhr

Wellfleisch Abends div Wurst n Suppe

Hierzu ladet ergebenst ein
C Martini Marienstraße 7

Portemonnaie mit 3 Inhalt verloren
Geg gute Belohn abzug Wilhelmsstr 1 I

Ein Fensterladen abhanden gekommen
Gegen Belohnung abzug Scharrngaffe 5

Familien Nachrichten
Todes Auzeige

Gestern Abend 9 Uhr entriß uns wieder
nach schwerem Kampfe der Tod unseren klei
nen lieben Adolph nach sechswöchentlichem Lei

den im Alter von 14 Wochen Um stilles
Beileid bitten die trauernden Eltern

U 5449 PH Eder und Frau



kür loilfilMmlW
offeriren wir 1 Kv i Ä rs

Weiße Unterröcke in sehr großer Auswahl St v 15 Gx ab
Beinkleider mit breiten gestickten Ansätzen Paar nur 15
Steppröcke vom feinsten Wollatlas mit prachtvoller Bordüre St n i /g A
Filzröcke in selten großer Auswahl St v 1 A ab
Elegant gestickte Batist Taschentücher St v 4 ab
Korsettes in großer Auswahl v 6 /z ab bis zu den elegantesten

Das Neueste in Kragen und Manschetten seidenen Shawls und Bändern
gestickten Streifen Oberhemden Chemisettes leinenen Taschentüchern Strümpfen

w zu vekanut billigen Preisen

11 grotze Nlrichsftratze 11

ÄlrtiuZ QiiFoQ vo lZL
Lrstoiuis

ttv K i v i g i xl
widert ölmZ HzMolZer

UM Kohlen Offerte MM
Beste pr Etr 7S 4Oberröblinger n Menselwitzer K
W K GHGWAGSWG von Gebr Brandt

empfiehlt frei Stall
V F Z8 gr Branljansgasse I8

Meine mildernjede Heiserkeit u jeden catarrhalischen Husten
Diese sind in Beuteln a 30 R Psg stets vor
räthig in der Conditorei von

v vi s in Halle
Berlin Dr II Zlüllvr pr Arzt c
Alle Eisenbahnschienen

zu Bauzwecken bis 9 Zoll hoch in ganzen
und vorgeschriebenen Längen bis 24 Fuß offe
rirt zu sehr billigen Preisen

ZLÄi te in Halle a/S

ZkllkkkäsLlMs
empfiehlt H Schmidt gr Ulrichsstr 53

Rtv vei Ittwksnlissus krorasii äö 12

Neue Mistbeetsenster
billigl alles ohne Vortheil

Landwehr s traße 11s,

Von den jetzt vorzüglichen Bieren der Hals
leschen Actien Biervrauerei und zwar

Böhmisches Lagerbier 24 Fl 3
Wiener Märzenbier 20 Fl 3
Culmbacher Bier is Fl 3

halte ich stets Lager und empfehle dieselben

hiermit Mv/eeBrüderstr 8 gr Steinstr Z

Kv
Freitag den M Februar

G Z G8 VOlK SSÄ Wtv W
in sämmtlichen festlich deeorirten mit allen Neuheiten der Jetztzeit ausgeschmückten Lokalitäten

CAr ss W rt ui s U iisULansgesiihrt 0 der SV Mann starte Capelle des Herr Mnsildireetor M iiEröffnung er Festriinme AvenSs 7 Uhr Die grotze Fest Polonaise nnsct
1V Uhr nter Leitung des Herrn Balletineister Sißuor kastvlli statt

Hierauf ach Belieben
von hier noch nie gesehenen Quadrillen Menuettes lebenden Bildern Ballets in originellsten Costümen

Die Ausführungen stehen nnter Leitnng des Ceremonienmeisters
WM Die Zwischenpansen werden dnrch eigens dazn engagirte Clowns ausgefüllt VW

Den Anordnungen des Festordners ist Folge zu leisten Das Tragen unverschlossener Waffen ist verVoten
Der Aufenthalt in den unteren Räumen ist nur Maskeu resp mit Gesichtsmasken gestattet

Billets für Herren Masken sind vorher ä 1 Mark 59 Pfg Damen Masken 1 Mark sowie Znschaner
Billets Gallerte 69 Pfg Loge 1 Mark bei Herren H am Markt und Poftstrake 9 sowie
im Loeale selbst bis 15 Februar 7 Uhr Abends zu habeu

US An der Kasse erhöhte Preise
Maskeu nnd Gesichtsmasken werden im Loeale in reicher Answahl vorhanden sein

IS WSttKvr55 K F FHatte a S Markt Nr 18 neben der Hirsch Apotheke
Lager aller Sorten ZkvttÄrviiv

8tvz pÄ vl5vi

i rMvr
Wegen Todesfalls meines Mannes verkaufe sämmtliche

Möbel Spiegel und PMer Wlmen
zu äußerst uiedrigeu Preisen Jetzt von mir gekaufte Möbel
können bis 1 April er in meinem Magazin stehen bleiben

L Dsttsudom s
SlR W L u MtWZtMWSKS F

l iii l Ullä AI ÄV naeii äöll llsusstöllormsu llöliiQsu g u uiiä vörsiedkru unä LkäisnunZ
Ml ch F

4 4

Heute Sonntag MI
II

Herren Masken 75 Damen Masken SV Zuschauer Billets 40
Anfang 4 Uhr 4 Prämien für beste Masken

Hierzu ladet freundlichst ein AKvrits

V ZLKzssv OMeine aufs Eleganteste neu restaurirten Localitäten bringe einem geehrten Publikum
in empfehlende Erinnerung und mache gleichzeitig auf mein Vietoria Brä aufmerksam

Dieses von ärztlichen Autoritäten bestens empfohlene durchaus chemisch reine
Bayrische Bier verschänke zu dem ausnahmsweis billigen Preis von

1ö Pfg pro Glas
O H VKV

Bekanntmachung
Die städtische Sparkasse wird die Auszahlung resp Zuschreibung der Jahreszinsen pro 1877

für sämmtliche noch rückständige Bücher
bis zum 14 Februar er fortsetzen Das Direktorium der städtischen Sparkasse

WWWWW W RW I

das Stück 59 Pfennig kleinere Sorte 3 Stück
59 Pfennig t und FV t idas Stück59 Pfennig sowie alle nnr deckbaren nützlichen und praktischen

i u FFzu 59 Pfennig jedes Stück ohne Preiserhöhung im r 692

16 Rathhkusgasse 16

Z Kaiser Wilhelms Halle ZZ
Heute Sonntag

LW ach dem Concert Äi II MM
H 5442

Montag den 11 Februar

Wer WlkvlM lls Iv
von Abends 7 Uhr an

iu sämmtlichen festlich deeorirten Sälen
U A kommt zur Aufführung

Nü WiüWWI t FL DWDHerrenbillets i,vo Damenbillets 0,50 sind an der Kasse zu haben
Einen genußreichen Abend versprechend ladet freundlichst ein sH 5441

Für die Redaction verantwoMch C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
Hierzu eins Beilage
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